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Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Jugendhilfeausschuss 18.09.2008

 
 
Harksheider Jugendlandheim e.V. - Investitionskostenzuschuss 
 
Beschlussvorschlag 
Der Jugendhilfeausschuss gewährt dem Harksheider Jugendlandheim e. V. einen Investi-
tionskostenzuschuss in Höhe von 64.985,00 € zur 

- Erneuerung der Heizungsanlage, 

- Erweiterung der Fotovoltaikanlage. 
 
Mittel dafür stehen auf der Haushaltsstelle 460300.98700 – Investitionskostenzuschuss – zur 
Verfügung. 
 
 
 
 
Sachverhalt 
Auf der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 21.06.2007 stellten Mitglieder des 
Vorstandes des Harksheider Jugendlandheimes e. V. die Arbeit des Vereins vor und 
bezifferten den Finanzbedarf für den laufenden Betrieb sowie für anstehende Investitionen. 
 
Daraufhin wurde der Zuschuss für die Jahre 2008 bis 2010 für den laufenden Betrieb, der 
neben Personalkosten für den Heimwart und Bewirtschaftungskosten auch Maßnahmen im 
Bauunterhalt beinhaltet, auf 59.500,00 € pro Jahr festgelegt. 
 
Im Rahmen der Beratung des Grundhaushaltes 2008/2009 wurden auf Antrag aus der 
Stadtvertretung weitere 65.000,00 € als Investitionskostenzuschuss für 
Energiesparmaßnahmen bereitgestellt. 
 
Mit Antrag vom 30.07.2008 (siehe Anlage) bittet der Harksheider Jugendlandheim e. V. um 
Zuschüsse 

• in Höhe von 27.140,00 € für die Erneuerung der Heizungsanlage, 

• in Höhe von 37.845,00 € für die Erweiterung der Fotovoltaikanlage. 
 
Die Vergleichsangebote liegen der Verwaltung vor. Sie bestätigen, dass die Angebote 
vergleichbar sind und die günstigsten dem Antrag zugrunde liegen und angemessen sind. 
 
Zuschüsse Dritter stehen derzeit nicht zur Verfügung. 
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Die Erneuerung der Heizungsanlage sollte sich – nach übereinstimmenden Aussagen von 
Fachfirmen, Stadtwerken und der Klimaschutzkoordinatorin – durch Energieeinsparungen in 
fünf bis sieben Jahren refinanziert haben. 
 
Der Verein verfügt über keine Eigenmittel, erklärt sich jedoch bereit, mit seinen ehrenamtlich 
wirkenden Mitgliedern zur Kostensenkung beizutragen. 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss, dem Antrag zu folgen und dem 
Harksheider Jugendlandheim e. V. einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 64.985,00 
€ für die Erneuerung der Heizungsanlage sowie die Erweiterung der Fotovoltaikanlage zu 
gewähren. 
 
Für Rückfragen steht ein Vertreter des Vereins dem Jugendhilfeausschuss auf der Sitzung 
zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 


